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geſtrigen Leitartikels ausgeſprocheneSchluſſe unſeresDie am Schluſſe un Die ſiebenſtündigeng iſt leider nicht erfüllt worden
des Abgeordnetenhauſes welche noch ganz und

gar der fortſchrittlichen Interpellation über die Judenfrage
ewidmet war verlief äußerſt ſtürmiſch die Gegenſätze platzten

Auf einander mit einer Gewalt und Kraft wie ſeit lange
icht Das wäre nun an und für ſich noch nicht das
hlimmſte wenn es eben nur die ſachlich en Grundſätze

geweſen wären die ge einander ſtießen Jn ſolchen
Kämpfen kann wenigſtens noch immer ein großer ein be
freiender und löſender Zug liegen aber bei dem wüſten
Perſonen und Parteigezänk wie es am Montage durch
einander tobte iſt davon leider gar keine Rede Dieſe
gegenſeitigen Anklagen und Beſchuldigungen werden überall
n Lande die vorhandene Erregung noch mächtig ſteigern
werden ſie mit ihrer Unzahl kleiner Giftpfeile und ſpitziger
Nadelſtiche noch peinlicher und verworrener machen und wie
wir fürchten auch den verhältnißmäßig günſtigen Eindruck der
Sonnabendſitzung nur zu ſchnell verwiſchen

Es kann nicht unſere aſeere ſein in die Einzelheiten der
ſtürmiſchen Sitzung an dieſer Stelle näher einzugehen Wie
jeder unbefangene Beobachter am Sonnabend die frohe
Ueberzeugug gewinnen mußte daß alle Redner aller
Parteien ſich reblich beſtrebten beſonnen maßvoll und ruhig
zu ſprechen ſo war am Montage das gerade Gegentheil der
Fall Alle oder doch ſo gut wie alle Redner ließen ſich von
einer Leidenſchaft hinreißen die dem Hauſe der Volksvertreter
immer fern bleiben ſollte Die Bachem Stöcker und Stroſſer
waren nicht zu loben aber die Löwe und Richter ſicherlich
auch nicht Alle die kleinen illohalen Kunſtgriffe der parla
mentariſchen Debatte wurden mit einer Unverfrorenheit ge
handhabt die nur einen ſehr unerquicklichen Eindruck machen
konnte Und im Hintergrunde dieſes traurigen Bildes nun
noch der endloſe Zeitungsſpektakel der ſich an die Unzahl
perſönlicher Angriffe knüpfen muß und wird die in der

e fielen ohne eine endgiltige Entſcheidung zu finden
Unter ſolchen Umſtänden ſcheint es uns angezeigt an einen

Gedanken zu erinnern der von uns bereits in vergangener
Woche hervorgehoben und auch in der Sonnabendſitzung des
Abgeordnetenhauſes von mehreren Rednern wie namentlich
von Hobrecht und Windthorſt betont wurde Die Löſung der
Judenfrage iſt nur möglich durch eine vollkommen unbefangene
und wiſſenſchaftliche Erörterung ihrer Elemente Für dieſe
Arbeit iſt aber weder das Parlament noch die Preſſe in erſter
Reihe berufen Wer ſich jemals eingehender mit dem äußerſt
verwickelten tief in die Jahrtauſende zurückreichenden Pro
bleme beſchäftigt hat der wird wiſſen welche umfaſſenden
eulturgeſchichtlichen pſychologiſchen ſocialen ſtatiſtiſchen
Studien nothwendig ſind um ſich auch nur nothdürftig über
den ganzen Umfang dieſer weitſchichtigen Aufgabe zu unter

richten Es giebt kein glänzendes Alexanderſchwert den gor
diſchen Knoten zu durchhauen nur der mühſamen unſchein
baren weitläufigen Arbeit der Wiſſenſchaft kann es gelingen
ihn zu entwirren und zu löſen Kein Parlament kann die Frage
durch eine noch ſo feierliche Reſolution kein Zeitungsorgan
durch einen noch ſo donnernden Leitartikel entſcheiden Es wäre
deshalb wohl an der Zeit wenn man ſich auf rein politiſchem
Gebiete nach dieſer Richtung eine größere Zurückhaltung auferlegte wie bisher Wir Jaben uns dies immer zur Pflicht
gemacht bis die Frage unabweisbar an jedes öffentliche Organ
herantrat und ſo brennend wurde daß nach dem ſalomoniſchen
Worte jeder gute Bürger ſich für oder wider entſcheiden mußte
Wir halten feſt an dem Gedanken welchen wir neulich nieder
ſchrieben wer die Judenfrage in ruhig wiſſenſchaftlicher Weiſe
prüft und unterſucht macht ſich verdient um unſere Cultur
wer dieſe Prüfung zu hintertreiben ſucht ſei es durch welche
hochtönenden Phraſen und Schlagworte immer verräth den
inneren Frieden ſeines Vaterlandes Und von dieſem unſern
Standpunkte aus fürchten wir daß die Montagsfitzung des

Geſchichte des deutſchen Parlamentarismus füllen wird
Abgeordnetenhauſes immer ein ſehr dunkles Blatt in 7

Politiſche Ueberſicht
Zwei wichtige parlamentariſche Ereigniſſe haben in

Frankreich die politiſchen Kreiſe in Aufregung verſetzt
Die Deputirtenkammer hat ſich mit 245 gegen 169 Stimmen
entſchloſſen die Unabſetzbarkeit der Richter behufs Durch
führung der Juſtizreorganiſation für ein Jahr aufzuheben
Damit iſt die Möglichkeit gegeben den Richterſtand von
ſeinen antirepublikaniſchen Elementen zu ſäubern Jn dem
andern Falle hat Gambetta eine ſchwere Niederlage erlitren
Er hatte durch ſeinen Freund Bardoux den Antrag auf
Einführung der Liſtenwahl bei den Deputirtenwahlen in der
Jnitiativcommiſſion einbringen laſſen mußte jedoch erleben
daß er mit 8 gegen 5 Stimmen abgelehnt wurde Jn par
lamentariſchen Kreiſen wird verſichert Gambetta beabſichtige
eine große Rede zu Gunſten des Liſtenſcrutiniums zu halten
ähnlich wie bei der Amneſtiedebatte Die Frage wird lebhaft
in der Preſſe und den parlamentariſchen Gruppen debattirt
Gambettiſtiſche Blätter treten mit äußerſter Lebhaftigkeit für
das Project ein

Die deutſchöſterreichiſchen Conſervativen wollten
hinter dem liberalen Parteitag nicht zurückbleiben Auf der
in Linz am Montag abgehaltenen Verſammlung ſtellten ſie
als ihr Programm auf das Feſthalten an der Verfaſſung
die Verbindung der Freiheit mit der Ordnung die Erweite
rung des Wahlrechts die Berückſichtigung der Beſchwerden
wegen der Schule die Autonomie unbeſchadet der Reichsein
heit Ferner legte der conſervative Parteitag dagegen Ver
wahrung ein daß der liberale Parteitag das geſammte oder
auch nur die Mehrheit des deutſchen Oeſterreich vertrete und
proteſtirte gegen eine Verhetzung der Völker ſprach ſich aber
für eine fruchtbare Thätigkeit zu Gunſten der Landwirthſchaft
und der Gewerbe aus Außerdem wurde eine Reſolution
wegen gleicher Vertheilung der Grundſteuer genehmigt
Jn Ungarn hat ſich die vereinigte Oppoſition mit den ſog
Parteiloſen in edler Seelengemeinſchaft gefunden Herrn
Tisza wird der neue Oppoſitionsclub nicht ſehr ange
nehm ſein

Derwiſch Paſcha rückt wie die Pforte officiell verkündet
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Dulcigno immer näher Er hat die Mazurabrücke beſetzt und
ſollte geſtern die MazuraHöhen beziehen

Deutſches Reich
Der Kaiſer fühlte ſich Sonntag Abend nach der Opern

vorſtellung nicht ganz wohl das Unwohlſein war jedoch
Montag früh erfreulicher Weiſe wieder gehoben ſo daß der
Kaiſer die Vorträge in gewohnter Weiſe entgegennehmen
konnte Die Prinzeſſin Victoria von Schleswig
We guſtenburg und deren Schweſter Prinzeſſin

aroline Mathilde bleiben bis nach Weihnachten die Gäſte
des Prinzen und der Prinzeſſin Chriſtian von Schleswig

ren in CumberlandLodge worauf ſie ſich nach Deutſch
and begeben Von Seiten des engliſchen Hofes werden der

Vermählung des Prinzen Wilhelm von Preußen der Prinz
und die Prinzeſſin von Wales ſowie andere Mitglieder der
Königlichen Familie beiwohnen

Die amtlichen Actenſtücke die Wahl des Oberpfarrer
Werner zu Guben zum Paſtor von St Jacobi in Berlin
betreffend ſind nebſt einem Vorberichte als Brochure im
Verlage von Albert Koenig in Guben erſchienen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Die Tribünen waren auch geſtern überfüllt die Diplomaten
und 7 e voll beſetzt Auch geſtern waren faſt alle Miniſter
auß i ren Plätzen

unächſt erhielt der Abg Dr Meyer Breslau das Wort
Er nahm den Breslauer Magiſtrat gegen den Vorwurf in
Schutz daß er durch die Beantragung des Disciplinarverfahrensgegen den Gymnaſiallehrer Pr Fechner das Petitionsrecht ver
letzt habe es handle ſich nicht um die Unterzeichnung der Pe
tition ſondern um die Unterzeichnung des begleitenden agitatoriſchen Schreibens Ein ſolches agitatoriſches Auftreten
könne von einem Lehrer an einem nicht confeſſionellen Gymna
ſium nicht geduldet werden Die Interpellation ſei auch weniger
gegen die bekannte Petition an ſich gerichtet als vielmehr deshalb
eingebracht weil man annehmen mußte daß dieſelbe von officieller
Stelle Begünſtigung finde Nur aus dieſem Umſtande ſei es zu
erklären daß man es gewagt habe dieſelbe an die Landraths
ämter zu verſenden und in amtlichen Organen zu publiciren
Der Redner wies ſodann wie Virchow auf die Statiſtik der
Einwanderung der Juden von Neumann hin die durchaus nicht
dafür ſpreche daß eine Entnationaliſirung der Deutſchen durch
die Juden zu befürchten ſei Wenn die jüdiſchen Abgeordneten
ſich ſtets auf die Seite der liberalen Partei ſtellen ſo liege
darin eine Anerkennung dafür daß die Liberalen ihnen die
h a n haben daß auf Seiten der Liberalenallein noch die Anerkennung der r gung W Con
feſſionen zu finden ſei ie das Ausland die
Preußen auffaſſe das beweiſe u A der mit Fracturſchrift ge
ſchriebene Artikel der Times Man werfe den Juden vor
daß ſie ſich der Handarbeit entziehen und g wiß ſei es wünſchens
werth daß auch ſie mit Hobel und Hammer arbeiten aber wie
ſei das möglich wenn die chriſtlichen Meiſter die Annahme
jüdiſcher Knaben als Lehrlinge verweigern Wenn die Eigen
ſchaft des Juden ein ſeinem Träger aufgedrücktes Brandmal ſei
Die Juden haben bei uns die Stellung welche die Deutſchen
im Auslande haben oder hatten und eine Bewegung zu erſticken
die den Zweck habe dieſen Zuſtand zu befeſtigen hätten alle
Paxteien daſſelbe Jntereſſe

Abg Bachem Eentrum characteriſirt zunächſt das Verhalten
und die Stellung der Fortſchrittspartei welche in der vorliegenden

ie orgänge in

35 Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Der Wirth war an ſolche Scherze bereits gewöhnt
Wenn die Herren nicht mehr getauft wären als meine

Weine dann wären ſie ſämmtlich noch Heiden, bemerkte er
Halt fiel der Baron ihn unterbrechend ein Hobel

Sie wiſſen daß ich kein Philiſter bin dennoch kann ich es
nicht hören daß Sie eine ſo ungeheure Lüge mit ruhigem

e ausſprechen Haben Sie nie an das Gericht gedacht
welches nach dem Tode über alle Weinhändler ergeht Ich
möchte dann nicht in der Haut Jhrer Seele ſtecken

Baron Sie widerſprechen ſich rief der Doctor aus
einer Ecke Sie ſchenken ſo eben Hobel reinen Wein ein

Vieh kann er doch nicht jede Sorte verfälſcht haben
ie Herren lachten über das Wortſpiel und auch der

Stallme ſter verzog ſein großes breites Geſicht zum Lächeln
obſchon er die ſcherzende Bemerkung nicht verſtanden hatte

Doctor Jhr Blick ſcheint ſchon getrübt zu ſein, bemerkte
er Der Baron trinkt ja gar keinen reinen Wein ſondern
Champagner

Die Herren lachten noch lauter und Bürſten bildete ſich
ein eine außerordentlich kluge Bemerkung gemacht zu haben

Stallmeiſter, entgegnete Rüſſel ich bewundere wahr
haftig die Großmuth und Geduld der Polizei

re fragte Bürſten erſtaunt
Weil ſie Jhnen nicht längſt den Mund verſchloſſen hatdenn ſo oft St denen aufthun kommt eine lpidelee

Der Schauer begf niht wethalb d
meiſter begriff nicht weshalb die Herren ſo lautlachten er lachte jedoch mit y v f

a t haben Recht Doctor, rief er ihm das Glas zum
pel e entgegenhaltend Haha Die Klugheit iſt ſtets

izeiwidrig denn die Polizei liebt ſie nicht ich liebe aber
Dir ei auch nicht

e ron unterbrach das Gelächter indem er dem Wirtbefahl Karten zu en 9 r

Stallmeiſter, ſprach der Baron Jhre Klugheit hat noch
nie Jemand in Zweifel gezogen wir Alle wiſſen daß Sie
ein feiner Kopf ſind trotzdem laſſen Sie uns die Zeit nicht
verſchwenden Machen Sie hier Platz auf dem Tiſche damit
ich Raum für die Karten habe

Hobel trat wieder ein und legte ein neues Spiel Karten
auf den Tiſch

Gersdorffen nahm es in die Hand und miſchte
Jſt auch die Thür ſicher verſchloſſen rief er

Er ſprang auf eilte an die Thür und überzeugte ſich daß
der Riegel vorgeſchoben ſei Dieſen kurzen Augenblick hatte
er benutzt um ein anderes Spiel Karten aus der Taſche zu
iehen und mit dem des Wirthes zu vertauſchen Als er an

den Tiſch trat miſchte er unbefangen weiter und ſelbſt wennGerhard Verdacht geſchöpft hätte s wäre ſein Auge nicht im

Stande geweſen die Umwechſelung zu bemerken Ohnehin
hatte d ſich zu ihm geſetzt und ihm zugeflüſtert daß er
ſich zuſammen nehmen möge

Das Spiel begann Gerhard gewann anfangs um ihm
Muth einzuflößen dann verlor er Jhn ärgerte der Verluſt
er verdoppelte die Einſätze und noch waren nicht zwei Stun
den verfloſſen ſo hatte er den letzten Louisd or aus der Taſche
gezogen und verloren

Sein Geſicht war geröthet von leidenſchaftlicher Erregung
ſeine Stirne glühte

Haben Sie noch Geld fragte er Haſſel leiſe
rn zeigte ihm ſeine Hand nur wenige Thaler waren

noch darin
Dies iſt Alles was ich beſitze, bemerkte er Das Glück

ſcheint ganz vergeſſen zu haben daß ich noch exiſtire
Der Baron bemerkte daß Gerhard nicht mehr ſetzte
Fröbel Sie haben heute merkwürdiges Pech rief er

Hier und er ſchob ihm zehn Louisd or r Sie wiſſen
t es mir Vergnügen macht Jhnen eine Kleinigkeit zu
eihen

Gerhard zögerte
Nehmen Sie geliehenes Geld bringt Glück, flüſterte

Haſſel ihm zu Sie können das Verlorene noch wieder ge
winnen nur nie den Muth vexloren

Gerhard nahm das Angebotene er befand ſich in einer

Stimmung in der es ihm gleichgültig war ob er noch zehn
Louisd or mehr verlor oder nicht

Und er verlor ſie ehe eine Stunde verfloſſen war Erregt
ſprang er auf Der Baron rief ihm zu Fröbel wir
trinken noch eine Flaſche Sect Er hörte die Worte kaum
hatte er doch nicht einmal mehr ſo viel Geld um den Wirth
bezahlen zu können
e darf nicht mehr ſpielen denn ich verliere regelmäßig

rief er
er Doctor welcher ſehr viel getrunken hatte und deſſen

Augen einen gläſernen Ausdruck angenommen trat zu ihm
Spielen Sie immerhin weiter, ſprach er Kennen Sie

nicht den alten Spruch Wer Unglück im Spiel hat hat um
ſo mehr Glück in der Liebe Es liegt viel Wahres darin
denn das ganze Leben iſt ein Ausgleichungsproceß Sehen
Sie wer in der Lage iſt vortrefflich ſpeiſen zu können hat
ſelten einen guten Appetit und dem Hungrigen fehlt es ge
wöhnlich an guten Gerichten Blicken Sie auf den Stall
meiſter An Körpergröße iſt er uns Allen überlegen er iſt
ein Rieſe deshalb iſt ſein Verſtand auch zwerghaft Sie

ren einen reichen Vater deshalb wäre es eine Ungerechtig
eit des Geſchickes wenn Sie auch noch Glück im Spiele

hätten Kennen Sie die Geſchichte vom Polykrates
Gewiß, verſicherte Gerhard denn Er ſtand auf ſeines

Daches Zinnen könte ihm noch aus der Schulzeit in den
Ohren viel mehr wußte er freilich nicht davon

Sehen Sie dieſer Mann perſönlich habe ich ihn frei
lich nicht gekannt war König reich vergnügt beſaß viele
Schiffe und gewann ſogar noch große Summen im Sechsund
ſechzig Spiel Sein eigenes Glück machte ihn beſorgt des
halb opferte er einen Ring Jhnen fehlt auch wenig deshalb
opfern Sie getroſt dem Spielgotte einige Thaler das Glück
wird Sie veshalb um ſo feſter in ſeine Arme ſchließen

Gerhard blickte halb verlegen und halb ſcheu darein denn
Tore vor Rüſſels ſcharfer Zunge ſtets eine gewiſſe Furcht
gehabt

Laſſen Sie ſich mit dem Doctor nicht ein rief der Stall
meiſter ihm die breite den auf die Schulter legend Er
gilt für einen ſehr gelehrten Mann und doch bin ich über



Interpellation am Ausdruck komme Die Judenfrage im All
gemeinen zerfalle in die ſocialpolitiſche und ſiltliche Jm Vorder
runde ſtehe gegenwärtig allerdings die wirthſchaftliche Seite
ie Gefahren in dieſer Richtung zeigten ſich naturgemäß in den

wirthſchaftlich ſchwachen Gegenden am meiſten Es ſei nicht zu
beſtreiten daß ein verhältnißmäßig großer Theil der jüdiſchen
Bevölkerung mit verwerflichen unmoraliſchen Mitteln die chriſt
lichen Mitbürger ausgebeutet habe In dieſer Beziehung müſſe
die ſociale Geſetzgebung auch die Selbſthilfe Abhilfe ſchaffen
Wos die ſittliche Seite der Judenfrage betreffe ſo giebt der
Redner ſeiner vollen Jndignation über das Verhalten eines
großen Theils der berliner Preſſe namentlich der Witzblätter
u den Katholiken Ausdruck Sofern die chriſtlichſociale
ewegung in Berlin dazu mitwirke den cyniſchen Ausſchreitungen

der jüdiſchen Preſſe Einhalt zu thun könne er ihren Beſtrebungen
nur den beſten Erfolg wünſchen Was endlich die religiöſe Seite
betreffe ſo wünſche er den Juden die volle Unbeſchränktheit ihrer
Religion indeß müßten andere Culte gleiche Recht verlangen

Lebhaftes Bravo im Centrum und rechts Ziſchen links
Abg Richter Er müſſe entſchieden dagegen proteſtiren daß

man dem Charakter der Juden allgemeine Vorwürfe mache
ihnen das Börſengeſchäft und den Wucher allein zur Laſt lege
Waren Fürſt Putbus Herzog von Ujeſt Geh Rath
Wagener Juden Aber ein Jude der Abg Lasker war es
der den Muth hatte dieſem Treiben entgegenzutreten Giebt es
denn blos jüdiſche Wucherer es giebt auch viele chriſtliche auch
in der heiligen Stadt Köln Ein Mittel dagegen ſind allerdings
die Volksbanken aber gerade die Katholiken haben dieſe nicht ſo
gefördert wie es wünſchenswerth geweſen wäre während hier
an der Spitze dieſer Banken zur Bekämpfung des Wuchers ein
Jude ſteht der Abg Straßmann Die jüdiſche Bevölke
rung die eine ſie viel beſchränkendere Geſetzgebung hat als die
katholiſche hat niemals den Gehorſam gegen die Geſetze
verletzt Wenn aber immer von der jüdiſchen Preſſe geſprochen
wird ſo ſei damit nichts anderes als die liberale gemeint Da
man die liberalen Grundſätze nicht bekämpfen kann werde der
Raſſenhaß zur Hilfe gerufen Gerade die Herren aus dem
Centrum ſollten ſich hüten von einem chriſtlichen Staate zu
ſprechen denn bei unſeren Verhältniſſen ſei der Schritt vom
chriſtlichen zum evangeliſchen Staat nicht groß ja eigentlich die
log che Conſequenz Die Katholiken gingen ſogar noch weiter ſiewo lten Confeſſion von Confeſſion ſcheiden auch in geſchäftlicher

Beziehung Das führe ſchließlich zur Trennung der Nation
deshalb ſei die Beweaung auch eine antinationale Redner wen
det ſich dann zur chriſtlich ſocialen Bewegung ſie zu
leiten dazu gehöre nur ein Muth aberMuth gehöre jetzt dazu wenn proteſtantiſche Geiſtliche die Kan
zelfreiheit gegen eine kleine orthodoxe Clique vertheidigen
Die chriſtlich ſociale Beſtrebung ſei viel gefähr
licher und verwerflicher als die Sozialdemokra
tie die letztere werde unterdrückt die Anhänger und

ührer der erſteren aber ſtänden in höchſten Würden
enn dann Herrn Stöcker einmal im Laufe der Discuſſion auf

die Hühneraugen getreten wird dann laufe er gleich zum
Staatsanwalt er hat aber wohl ſchon die Erfahrung gemacht
daß die zu ſeinen Gunſten ausfallenden Er ſ in ihren
Gründen die Spitze gegen ihn kehren Die chriſtlichſociale
Partei verlange alles vom Staate und wenn der Staat die
Anſprüche nicht befriedige dann kehre die Unzufriedenheit ſich
gegen den Staat und die Monarchie Redner ſchildert den
Verlauf einer chriſtlich ſocialen Verſammlung und weiſt darauf
hin wie ſich die Herren Körner und Finn den ChriſtlichSocialen
angeſchloſſen hätten er folgert aus dem Umſtande daß man das
Wirken dieſer beiden Männer dulde daß man die chriſtlich

e Bewegung ebenſo unterſtütze wie man früher die ſocial
emokratiſche Bewegung gefördert Die Liberalen hätten damals
ewarnt aber die Regierung habe die Gefahr erſt erkannt als
ie ſcheußlichen Attentate erfolgt ſeien Alle dieſe Symptome

be veiſen daß man die Meinung hege dem Reichskanzler ſei
dieſe Bewegung angenehm Wie würden ſonſt Leute die ſo
wenig öffentlich hervorgetreten ſind den Muth haben in dieſer
Weiſe zu agitiren Die Socialiſten ſind ausgewieſen nach
Amerika getrieben die Träger der chriſtlich ſocialen
Bewegung aber bleiben in Anſehen und Würden im
Kreiſe der Mächtigen Beide Bewegungen ſtellen überall
den Staat voran ſie verſprechen dem Arbeiter wenn erſt die
Geſetzgebung in ihrem Sinne geändert wird daß er dann
glücklich ſein werde daß alsdann die große Kluft zwiſchen reich
und arm verſchwinde Jch habe hier zum Beiſpiel ein Flugblatt
der chriſtlich ſocialen Partei mit einer Rede des Abg Stöcker
Redner verlieſt einen Theil der Rede worin dies ausdrücklich

ſteht Auch die Methode der ChriſtlichSocialen iſt dieſelbe wie
bei den Socialdemokraten Jn einer ſolchen Verſammlung ſoll
Herr Stöcker geſagt haben Seht Euch doch Herrn v Bleichröder
an der hat mehr Geld als alle evangeliſchen Prediger zuſammen

r Man hetzt fortgeſetzt gegen die Börſe und ihre
itglieder Viele der chriſtlich ſocialen Verſammlungen wurden

von Herrn Stöcker wegen Tumults geſchloſſen Abg Stöcker
Nie eine Redner verlieſt unter großer Heiterkeit des Hauſes
einen Bericht über eine ſolche Verſammlung Die Bewegung
hat daſſelbe Ziel im Auge wie die Socialdemokratie Ziſchen
rechts Beifall links

Abg Stöcker Jch bin mir der Verantwortlichkeit die
auf mir laſtet in dieſer großen Stunde wohl bewußt aber ich
weiß ich ſtehe nicht allein hinter mir ſteht wohl eine Million
Männer und viele aus Berlin die nicht zur Fortſchrittspartei
halten Wir wollen allerdings den Frieden Oho links aber
nicht einen faulen Frieden Wir wollen einen Zuſtand der
gegenſeitigen Anerkennung und nicht daß der in Noth Befind
liche gehetzt werde wie ein wildes Thier Was die Juden
Agitation betrifft ſo betrachte ich dieſe Frage als keine
Racenfrage auch als keine religiöſe und wenn die Emancipation
vollſtändig ſein wird auch als keine ſtaatsrechtliche Frage
ſondern als eine ſocial ethiſche Frage Die Juden Himmen
in ihrem Denken Fühlen Wollen nicht mit der deutſchen Be
völkerung überein dazu kommt ein bedenkliches Zahlenverhältniß
das in vielen Beziehungen wichtig iſt Aber nicht der Reich
thum allein iſt es ſondern der Einfluß der Juden welcher
beſchützt und erkauft wird Dafür wird der jüdiſchen Bevöl
kerung Duldung gewährt Jch kann auch die andere Formulirung daß die en des Staates an die politiſche Gleichbe

rechtigung geknüpft ſei ohne Gefährdung des beſtehenden
monarchiſchen Syſtems nicht anerkennen Das Judenthum
iſt keine Confeſſion hat kein Glaubensbekenntniß
und auch das Verhältniß der beiden chriſtlichen Confeſſionen
ſcheint mir leidlich obwohl ich zugeſtehe daß wir im Staate

e

zeugt daß er nicht einmal einen guten Anſchluß hater im Sattel un aha g3 ſog vt wenn
Stallmeiſter wiſſen Sie auch woher das kommt warf

Rüſſel ein
Weil Sie nicht reiten können
Nein weil i meiſtens auf Eſeln herumreite

Der Stallmeiſter blickte ihn groß an Es klangen ihm
die Worte wie eine Anſpielung er verſtand ſie nur nicht

Sie können gar nicht reiten, wiederholte er
Kommen Sie kommen Sie Stallmeiſter Jch werde Sie

nach e begleiten und Jhnen den Beweis liefern daß ich
ein Pferd G d führen verſtehe

Die kleine Geſellſchaft trennte ſich lachend Der Stall
meiſter ar zwar nicht worüber gelacht wurde er hielt es
jedoch für ſeine Pflicht möglichſt laut mitzulachen

Fortſetzung folgt

auch mit den Juden im Frieden leben müſſen Aber das darfgen leugnen daß unſer Staat ein chriſtlicher Stagt iſt
von deſſen Unterthanen 79 80 Prozent Chriſten ſind und wir
haben ein Recht dazu es zu fordern daß der Staat als
chriſtlicher Staat regiert und nach chriſtlicher Geſetzgebung ver
waltet werden a Bravo Die Frage welche jetztzur Beſprechung ſteht will man einigen wenigen Perſonen
in die Schuhe ſchieben Jch habe die Frage im öffentlichen Leben
angeregt und in einen ſehr ruhigen Fluß gebracht Sehr richtig
Nun wird mir gerathen das Judenthum direct anzugreiſen es
wird mir vorgeworfen daß ich die ſogenannte Antiſemitenliga
begründet hätte Die Antiſemitenliga habe ich nicht be
gründet habe ihr nicht angehört weiß von dieſer Liga nichts
als daß ſie mir ihre Statuten zugeſendet hat und daß einige
Männer derſelben bei mir geweſen ſind AuchdieZeitſchrift
die Wahrheit habe ich nicht begründet nicht unter

ſtützt ich halte und leſe ſie nicht Jch kam nach Berlin
und ſah daß die Bewegungen durch nichts mehr hervorgerufen
und befördert wurden als durch die Jnfamie der Preſſe Von
der ſocialdemokratiſchen und von der Prere habe ich
Schmähungen erfahren Jch meine die Preſſe die von Juden
herausgegeben und geſchrieben wird Unter jüdiſchen Zeitungen
verſtehe ich die welche als Beſitzer und in der Redaction Jene
haben Auch den Kladderadatſch nenne ich ſelbſt wenn Leute
die Theologie ſtudirt haben daran betheiligt ſein ſollten Jm
Jahre 1878 ſtimmten viele für ſocialdemokratiſche Candidaten und
mehr als 100, 00 evengeliſche und zum Theil katholiſche Män
ner waren es welche auf den Umſturz von Thron und Altar
ſannen Wenn ich darin den Nothſchrei der niederen Klaſſen
heraushörte welche rufen Helft uns äußerlich wie innerlich da
bin ich weil die Bewegung weiter aufging und nichts von an
derer Seite geſchah in den Abgrund geſprungen und wußte nicht
wie tief er war Lebhaftes Bravo Da ſagte man ich ſei an
geregt worden von beſtimmter Seite und man machte mir den
Vorwurf daß ich das Chriſtliche zum Deckmantel ſocialiſtiſcher
Beſtrebungen gemacht und die Arbeiter auf einen unehrlichen
Boden geführt ſo lautet die Anklage Jch bin von Niemand ge
ſchickt von Niemand beauftragt Viel Feindſchaft habe ich erfah
ren und die ſaure Arbeit mit wenigen Freunden getragen Dieſe
ganze Agitation iſt mir aufgezwängt worden durch das
Verfahren der Preſſe und des StadtverordnetenVorſtehers
Dr Straßmann Die liberale Preſſe kennt keine Scham
keine Scheu vor dem Heiligſten nicht die geringſte
Achtung vor der Religion Jn der Berliner Preſſe wurden
unſere Wiſſionare dieſe Heroen der Cultur welche dem Chriſten
thum und der Civiliſation unter Menſchenfreſſern und Kanni
balen die Wege ebnen in der gemeinſten Weiſe lächerlich ge
macht Und dann kam das traurige Wort des Abg Löwe von
der Verdummung in der Schule und das verhängnißvolle Wort
des Dr Straßmann von den Ketzerrichtern welche alle anders
Denkenden verbrennen wollen und von den Miasmen der
Orthodoxie Ja m ich muß es als naturgemäß anerkennen
daß es innerhalb der chriſtlichen Kirchen verſchiedene Richtungen
giebt aber einem unſerer jüdiſchen Mitbürger muß ich durchaus
das Recht abſprechen über Angelegenheiten unſeres chriſtlichen
Glaubens in Volksverſammlungen zu ſprechen Da hielt ich
es denn für meine Pflicht als Chriſt und als Geiſt
licher gewiſſermaßen für meine Amtspflicht die in
Volksverſammlungen gefallenen Aeußerungen in
Volksverſammlungen zu widerlegen Große Unruhe
links Abg v Minnigerode Ruhig dort bei der Minder
heit Jch habe damit in einigen Verſammlungen in denen es
durchaus ruhig und ordentlich zuging in mäßiger und be
ſcheidener Weiſe die Judenfrage erörtert und ſchließlich nur
unſeren jüdiſchen Mitbürgern die freundliche Mahnung zuge
rufen ein wenig beſcheidener Und das ſoll eine Beleidigung
an der Majeſtät des Judenthums ſein Jch kann Jhnen ſagen
daß ich auf jüdiſcher Seite vielen Beifall gefunden habe und
gerads in den letzten Wochen bin ich von vielen Juden aufge
fordert worden ihnen chriſtlichen Religionsunterricht zu geben
Abg Richter Na Na Die ganze Agitation gegen

mich würde aber überhaupt nicht ſo heftig ſein wenn
nicht neulich die Fortſchrittler ſich ſo ſehr über unſern Erfolg
und darüber geärgert hätten daß Herr Straßmann in
ſeinem Kommunalwahlbezirk nicht wieder gewählt worden iſt
Nun komme ich zu der Petition ſelbſt Abg Richter Haben
Sie unterſchrieben Nein Abg Löwe So hier im Reichs
boten ſteht Jhr Name Jch bin allerdings zur Berathung zu
gezogen worden und zuerſt hätte mir ſchon die Nummer vier
genügt die amtliche Anlegung einer Berufsſtatiſtik der Juden

um die Discuſſion aus dem Stadium der Volksinſtincte auf
das Niveau der ſtaats wirthſchaftlichen Betrachtung zu erheben
Dann aber ſtimmte ich auch den anderen Punkten zu Denn
die Petition iſt durchaus maßvoll und geht nicht darauf aus
den Juden ihre ſtaatsbürgerlichen Rechte zu beſchränken So
habe denn ſpäter unterzeichnet Senſation links
Aha große Unruhe Abg v Minnigerode Es ſtören
einzelne Herren Ruhe Wir wollen nicht daß Juden in hohen
oder in autoritativen Stellungen ſind welche auf das Geſammt
leben der Nation Einfluß haben Wir ſind ein chriſtliches Volk
wir müſſen alſo eine chriſtliche Obrigkeit und eine chriſtliche
Schule haben und es iſt doch nicht zu verlangen daß wir weil
e der Staatsbürger Juden ſind unſere Inſtitutionen ändern
ie Juden ſind ja ſo viel beim Militär als Aerzte ja auch ſo

viel als Profeſſoren an der Univerſität beſchäftigt aber in
der Juſtiz ſind ſie nicht zu ertragen Einen Jsrgeliten in einer
Volksſchule außer in Ausnahmefällen nicht anzuſtellen iſt eine
alte conſervative Forderung Es iſt nun in der Jnterpellation
geſagt daß Ausſchreitungen vorgekommen ſind Ja wohl ich
muß ſagen daß das eine Ausſchreitung iſt wenn man in einer
ſo großen Behörde wie in der Stadtverordneten Verſammlung
von Berlin über Menſchen mit Urtheilen herzieht die man nach
her ſtillſchweigend fallen läßt Hauptſächlich m liegt in der
jüdiſchen Literatur und nicht nur in der Zeitungsliteratur eine
beſtändige Beunruhigung für Den welcher ſie kennt Alle jene
häßlichen Züge welche uns aus der jüdiſchen Preſſe entgegen
treten ſind begründet in der jüdiſchen Literatur die durchaus
allen Tadel verdient Nirgend an keiner Stelle finden wir in
der jüdiſchen Literatur irgend eine Anerkennung für das Chriſten
thum vielmehr ſchroffe Abweiſung So überhebeu ſich dieJuden über die geſammte Beenſchheit Und das leſen und

hören die gen academiſchen Jsraeliten was für Ge
danken müſſen in ihnen aufſteigen Redner führt Schriften
von Paulus Caſſel Schleiden Brandes als Belege für
die Geſinnung in der jüdiſchen Literatur an wird je
doch durch Zurufe von links darauf aufmerkſam gemacht daß
die Genannten keine Juden ſeien Nach ſolchen Citaten die ich
um das Zehnfache vermehren kann Abg Richter Na wenn die
nicht beſſer ſind frage ich Sie iſt es Wahn Fanatismus
angeſachter Haß Treubruch gegen die Ehre unſerer Nation daß
es eine antiſemitiſche Bewegung giebt Abg Richter Ja
M iſt das etwa ein treuer Zuſammenhang mit unſerer
Nation wenn die v Preſſe und Literatur uns abſolut gehäſſig
entgegenſteht führen Sie ja nicht das verbrauchte
Exempel von Leſſing und ſeinem Nathan an in dem Stücke
iſt der Chriſt nicht Chriſt da iſt der Muhamedaner nicht
Muhamedaner der Jude nicht Jude Anhaltende Unruhe
Unter jener berliner Erklärung ſtehen Namen von Männern die
ein zwei fünf zwölf Mal theilgenommen haben an dem Hexen

z das goldene Kalb Abg Richter Unwahr Großer
umult

Präſident v Köller M nur Einer hat das Wort
Abg Dr Stöcker fährt fort Das induſtrielle Judenthum

hat eine nicht heilſame Umwandlung hervorgebracht Es führt
dahin daß in ganz Deutſchland die Löhne ſo niedrig werden
Herr Richter wird das ja auch wiſſen weil zu ſeiner Partei

auch Leute zählen die Großer Tumult links Der Abg Richter
ruft wiederholt Unwahr und wird vom Hauſe zur Ruhe auf
gefordert Unſer Geſchäftsleben iſt ſehr heruntergebracht von
einer Kriſis zur anderen getrieben durch tauſend Benach
theiligungen an den Abgrund der Exiſtenz gebracht Ja die
ſociale Frage iſt eine Lohnfrage eine Exiſtenzfrage im innerſten
Sinne des Wortes und Gegenſätze welche dieſe Frage ver
ſchärfen ſind nicht heiſam Jn der großen Maſſe unſerer Nation
gilt es geſunde religiöſe Anſchauungen zu wecken und das iſt
unſere Aufgabe was auch wir auf dieſer Seite mit allem Fleiße
thun und treiben wollen Wir wollen unſerm Volk lebendig
halten daß die Kirche die Lebenskraft iſt und ſeien Sie
überzeugt bei dieſem Verſuche wird unſer Volk bei uns ſtehen
Beifall rechts Ziſchen links
Abg Dr Langerhans zur r Jch erſucheden Herrn Präſidenten in dem ſtenographiſchen Bericht ſo bald

als möglich feſtſtellen zu laſſen daß der Herr Vorredner beſtimmt
r r wußte Petition unterſchrieben zu haben

Großer Lärm rechtsr äſident Der ſtenographiſche Bericht wird in vorge
ſchriebener Weiſe controlirt werden Beifall rechts

Abg Löwe Jſraelit und Vertreter von rn ſucht dem Vor
redner nachzuweiſen daß derſelbe ſeine Unterſchrift unter die Anti
ſemitenPetition abgelehnt habe bis der Hinweis auf den Reichs
boten ihn gezwungen babe ſeine Unterſchrift einzuräumen Dem
nächſt bezeichnet er verſchiedene Angaben des Abg Stöcker als that
ſächlich unrichtig und ſucht darzulegen daß dasjenige was der
Letztere hier geſagt mit dem im Widerſpruch ſtehe was er in
den Volksverſammlungen gelehrt dort habe er offenbar zur
Feindſchaft gegen das Judenthum aufgereizt Er könne nur die
Mahnung des Abg Richter wiederholen daß man nicht mit dem
Feuer ſpielen möge Die Bewegung wende ſich jetzt nur gegen
die Juden allein ſie werde ſich alsbald wenn nicht gezügelt
gegen alle Liberalen richten Der Redner weiſt auf die Unter
drückung hin unter welcher die Juden in neueſter Zeit gelitten
dadurch ſeien manche geſchäftlichen Zuſtände welche man jetzt den
Juden zum Vorwurf mache wohl erklärlich Die Beſchuldigung
der Ueberhebung gegen die Juden ſei grundlos und ihre Be
mühung aus hundertjährigem Drucke ſich vollſtändig hervorzu
arbeiten ſei gewiß gerechtfertigt Die antiſemitiſche Bewegung
habe im Grunde auch nur den Zweck eine rechtliche Form zu
finden um die Juden von Neuem zu unterdrücken Die Ver
handlungen über die Jnterpellation hätten das Gute daß das
Volk die Freunde und Feinde der deutſchen Cultur zu unter
ſcheiden wiſſe und daß nach der Erklärung der Staatsregierung
der Agitation für die Beſchränkung der Rechte der jüdiſchen Mit
bürger jeder Boden fehle Beifall links

Abg v Kröcher deutſch conſervativ erklärt es für charakte
riſtiſch daß die liberale Seite den Ruf nach der Polizei erhebe
während die conſervative Partei der innerhalb der geſetzlichen
Schranken ſich bewegenden Agitation einer politiſchen Partei
freie Entwickelung geſtatten wolle Verlange die liberale Partei
eine Beſchränkung des Vereins und Verſammlungsrechtes ſo
möge ſie ihre Antrage ſtellen die conſervative Partei werde ſie
in wohlwollende Erwägung ziehen Heiterkeit rechts Daduürch
daß die Fortſchrittspartei ſich mit der Judenfrage identifizire
lege ſie ſelbſt die Säge an den Aſt auf dem ſie ſitze Die con
ſervative Partei könne ſich zu dem Erfolg der Jnterpellation
nur Glück wünſchen

Abg Rickert richtete als Unterzeichner der Erklärung gegen
die antiſemitiſche Bewegung an den Abg Stöcker die Frage wen
er mit den Männern welche den Hexentanz um das goldene
Kalb mitgemacht hätten gemeint habe Die Angriffe welche
gegen die jüdiſchen Mitbürger hier gerichtet worden ſeien müſſen
von jedem Deutſchen als eine perſönliche Beleidigung empfunden
werden Aus einzelnen Zeitungsartikeln der jüdiſchen Preſſe
könne man doch unmöglich einen Grund herleiten eine ſo tief
greifende Bewegung hervorzurufen Gegen Männer wie Roth
ſchild und Strousberg welche als Juden der conſervativen
Partei angehören hüte man ſich wohl ſeine Angriffe zu richten
Eine der Hauptaufgaben des Reiches ſei die Befeſtigung des reli
giöſen Friedens und der Gleichberechtigung aller Confeſſionen
Ruf im Centrum Kulturkampf Der Kulturkampf ſei nur ent

ſtanden weil die katholiſche Bevölkerung ſich geweigert habe den
Geſetzen des Staates zu gehorchen Dies ſei ſeitens der Juden
nie geſchehen Man möge alſo von jener ſchmachvollen Agitation
ablaſſen um nicht die Grundlagen des Reiches zu erſchüttern

Abg Stroſſer Je mehr die Emancipation des Judenthums
fortſchreite um ſo mehr dränge ſich das ſchlechte Element deſſel
ben in den Vordergrund Charatkteriſtiſch ſei es daß die Urſache
der Jnterpellation ein Vorfall geweſen in welche der Jude
Kantorowicz ein wegen unreeller Manipulationen verurtheilter
Menſch eine Rolle geſpielt habe Mit Dreiſtigkeit faſt könne
man ſagen Frechheit habe er ſich in ein Geſpräch zweier fremder
Herren gemiſcht und endlich einen Gewaltakt gegen einen derſelben
begangen Trotzdem und noch ehe irgend etwas Genaueres über
den Vorfall bekannt geworden habe die StadtverordnetenVer
ſammlung Herr Stadtſchulrath Cauer und Herr Gymngſial
Director Kempf ſofort Partei für jenen mit ſchlechten gerichtlichen
Atteſten verſehenen Juden genommen

Um Al/ Uhr alſo nach 6ſtündiger Debatte wird ein Schluß
und ein Vertagungs Antrag abgelehnt

Abg Dr Virchow Herr Stroſſer hat mit Zähigkeit behauptet
daß die liberalen Parteien durch den Fall Kantorowicz zu ihrerErklärung veranlaßt ſeien Herrn Kantorowicz muß ich gegen

Herrn Stroſſer in Schutz nehmen d Bezug auf die Ver
gangenheit des Kantorowiez hat es ſich nach meinen Erkun
digungen nur um einen Civilproceß urd und zwar um
einen ſehr zweifelhaften Fall Herr Stöcker komme am Schluß
ſeiner Reden ſtets zu einem ſehr ſchwächlichen Reſultat aber man
müſſe leſen was er vor dem Schluß ſagt das ſehe ſtets ſo aus
als wolle er die Vernichtung der Juden Jn ev Schrift

Das moderne Judenthum ſpreche er ſich ziemlich offen dahin
aus Herr Stöcker werfe die Brandfackel hinaus und wenn er
ſie zurücknehme haben bereits mehrere abgefallene Funken ge
zündet

Nunmehr acceptirt das Haus den Schluß der Discuſſion
Es folgt dann eine große Reihe von verſönlichen Bemerkungen
die eine halbe Stunde in Anſpruch nahmen und mehrmals durch
Ordnungsrufe des Präſidenten unterbrochen wurden Am Er
wähnenswertheſten waren die Bemerkungen der Abgg Virchow
und Rickert die den Abg Stöcker pe Nennen der Namen
r veranlaſſen wollten die derſelbe des Hexentanzes be
ſchuldigt Abg Stöcker will privatim jede mögliche Aufklärung
geben aber nun und nimmermehr von der Tribüne aus Schonung
für die Betreffenden und um keinen Scandal zu erregen Un
ruhe links Abg Dr Virchow nennt dieſes Verfahren ein be
h gendes Lärm rechts Damit wird der Gegenſtand ver
aſſen
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr TagesOrdnung Kleinere

Vorlagen und zweite Berathung des Etats

Halle den 23 November
Jn der geſtrigen Sitzung des Schwurgerichts wurde

u a gegen den Steinſetzer Emil Krauſe aus Giebichenſtein
den Arbeiter Carl Krauſe von hier und den Arbeiter Cart
Köppe aus Giebichenſtein verhandelt Die Leſer erinnern ſich
jener blutigen Affaire auf dem letzten hieſigen Herbſtmarkte die
dem Viehhändler Lucke aus Roitzſch das Leben koſtete Ange
klagter Emil Krauſe iſt der Mörder deſſelben die beiden anderen
betheiligte Complicen Der Gerichtsbof verurtheilte Emil Krauſe
zu 5 Jahren Zuchthaus Carl Krauſe und Carl Köppe zu je 6
Monaten Gefängniß Der vollſtändige Bericht folgt in der Bei
lage Verhandlungen zu Mittwoch den 24 Nov 1 wider den
Arbeiter Karl Auguſt Wernicke gen Heinicke von hier
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wegen verſuchten Mords 2 wider den Arbeiter Albert Hanſen
den Zimmermann Auguſtden Steinſetzer Guſtav Eich ver rnſt KerſtenFrn den ArbeiterJoſeph Ebert deure Sungen Stauge ſämmtlich von

d fe z Vand und Rechtsfriedensbruchs reſp Führung
eines fachen Namens

Meteorologiſche Station

Nov 10 U Ab 23 Nov 8U Mr

m 11 758,23arometer Millim 757de Celſius
W Feuchtigkeit SW1 Stind Zuüh Mit Windwechſe Südweſt trat geſternAjfft Ting un ſrite 756 Südweſt ſtill halb bedeckt
Thee e R Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 3,9

Witterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
Nov s Uhr morgens Eine vom Mittelmeer nordwärts

t wegende Depreſſion hatte das weſtliche Deutſchland erreicht
d veranlaßte trübes Wetter in ganz Mitteleuropa und ſtarke
Luſtbewegun in den Küſtengebieten Ein anderes Depreſſions

hiet vom Hcean kommend hatte die engliſche Küſte erreicht
8 füdliche Deutſchland hatte normale Temperatur im nörd

üchen herrſchte Froſtwetter Jn der Nordſee herrſchte Schnee
ſtöber Haparanda 6 Nordweſt leicht halb bedeckt Moskau 0

Ehdoſt ſtill halb bedeckt Hamburg 1 Südoſt friſch bedeckt
Berlin 1 Oſt ſchwach bedeckt Wien 5 Südoſt leicht Regen

aris 4 Südweſt leicht bedeckt Nizza 9 ſtill bedecktt Trieſta Südoſt ſteif bedeckt

acht vom Sonnabend zum Sonntag und am Sonn
tag Weheiueeg Warden in Agram abermals lokale Erd
erſchütterungen wahrgenommen

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 21 Nov Der am 30 v M hier verſtor

bene Brauereibeſitzer Friedrich Oettler hat durch letztwillige
Verfügung dem Hospital Laurentii hier 1000 M und dem
hieſigen Zweigverein des Vaterländiſchen FrauenVereins 500 M
legirt was durch die hieſigen Tagesblätter dankend anerkannt
wird Am Freitag Abend ging im hieſigen Stadttheater Leſ
ſings dramatiſches Gedicht Nathan der Weiſe über die Bretter
kein Geringerer als der Theater Director Dr Förſter aus
Leipzig gab unter rauſchendem Beifall den Nathan außerdem
wirkten mit die Herren Pettera Pohl al Hafi Conrad Kloſter
bruder Stürmer Patriarch und Senger Tempelherr ſowie
die Damen Frau Senger als Sittah Frl Satran als Recha
und Frau Schubert als Daja ſämmtlich vom Leipziger Stadt
theater welches des ſächſiſchen Bußtags wegen für den Tag ge
ſchloſſen war

Dr Weißenfels 22 Nov Heute früh fand der beim Neu
bau der Turn und Muſikhalle im hieſigen Seminargrundſtück
beſchäftigte Arbeiter Her furth von hier dadurch ſeinen Tod
daß ihm ein Kübel mit Kalkmörtel welchen er aufzuleiern
hatte auf die Stirn fiel Der Verunglückte iſt Familienvater
und ein ſehr tüchtiger Arbeiter geweſen Man ſagt daß Unbe
fugte geſtern den verhängnißvollen Kübel losgebunden und nicht
gehörig wieder befeſtigt haben Die Unterſuchung iſt im Gange

Neueren Mittheilungen zufolge ſollen ſich die Merſeburger
etwas beruhigt haben und der Anſicht geworden ſein daß es
ihnen faſt gar keinen Nutzen bringt wenn ſie das ganzeHuſare Regiment wövon gegenwärtig dort 3 Schwadronen

Uegen in Garniſon bekommen Das iſt leicht begreiflich da die
ev zu erbauende Caſerne etwa 500,000 M koſten würde Unter
dieſen Umſtänden fängt Weißenfels an zu hoffen daß das ganze
Cavallerie Regiment nach hier verlegt werde und man giebt ſich
ſogar gewiſſen Erwartungen auf Erfüllung dieſes Wunſches hin
da ſich hier bereits verſchiedene gut ſituirte Einwohner bereit er
klärt haben zutreffenden Falles je eine Caſerne nebſt Stallung
für eine Schwadron auf eigene Koſten zu bauen s
A Schafſtädt 21 Nov Zum beſſern Verſtändniß meiner

letzten Correſpondenz betr die Schließung einer Anzahl
hieſiger Wirthſchaftslocale theile ich Jhnen Folgendes mit
Die Schließung erfolgte deshalb weil die Jnhaber der betr
Schankſtätten die Conceſſion nicht vom KreisAusſchuſſe ſondern
nur von dem verfloſſenen Bürgermeiſter erhalten hatten was
den geſzhlien Beſtimmungen nicht entſpricht Denjenigen
welche ſich ſchon vor 1873 im Beſitze der Conceſſion befanden
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iſt auf Anordnung des königlichen Landraths Amtes der Weiter b
betrieb geſtattet worden Die nach 1873 Etablirten welche
die Conceſſion vom Kreis Ausſchuß noch nicht haben müſſen
dieſelbe bevor ſie weiter ſchenken dürfen erſt zu erlangen ſuchen

Heute wurde die ledige A L von hier welche im Verdachte
t heimlich geboren und das Kind beſeitigt zu haben ver
aftet und zur Unterſuchung abgeführt

Nordhanuſen 19 Nov Heute iſt die Stadtverordneten
wahl auch in der erſten Abtheilung vollzogen worden die ver
einigte Partei der Nationalliberalen rechten Flügels und der
Conſervativen haben ihre Candidaten durchgebracht Von den
124 Wahlberechtigten übten 88 alſo 71 Proc das Wahlrecht aus
es erhielten Oeconom Carl Günther von beiden Seiten aufgeſtellt
82 Apotheker Schulze der geſtern in der 2 Abtheilung durch
gefallen 60 und der Königliche Eiſenbahnbetriebs Director Hentſch
56 Stimmen Der bisherige Stadtverordnete Banquier Grelling
liberalh blieb mit 34 und Dr med Hagen mit 25 Stimmen in

der Minorität 5 Stimmen erhielt der Rentier A Gothe Daß
Herr Grelling der ſich als Stadtverordneter ſehr bewährt hatund beliebt iſt nicht wiedergewählt wurde erregt einiges Auf

ſehen Man bringt das Wahlreſultat damit in Zuſammenhang
daß Herr Grelling Jsraelit der einzige in der Verſammlung

iſt Die Judenhetze wird eben auch hier betrieben Von den W
gewählten 11 Stadtverordneten ſind 5 liberal Der Ausſchlag
wird von Neujahr ab in der Stadtverordnetenverſammlung bei
der Coalition der Nationalliberalen und Conſervativen liegen

er Director der hieſigen höheren Töchterſchule Herr Dr Kord
e wird uns Neujahr verlaſſen er übernimmt in Bielefeld

ie Leitung der höheren Töchterſchule und des Lehrerinnenſemi
nars Herr Dr Kordgien hat für die Reorganiſation der hieſi
gen höheren Töchterſchule ſich viele Verdienſte erworben auch
ein Lehrerinnenſeminar gegründet das 16 Schülerinnen beſuchen

Jn Hildburghauſen hat man den Meiningiſchen Kam
merherrn und Landtagsabgeordneten Freiherrn von Stocmeier
mit 53 Stimmen Majorität zum erſten Bürgermeiſter ge
wählt Der Sondershäuſer Landtag iſt am 15 d zu
ammengetreten hat einen Präſidenten gewählt am 16 einen
andtagsſyndikus und dann beim Fürſten dinirt und wird

morgen ſeine dritte und letzte Sitzung in dieſem Herbſt halten
u ſcheinen von der parlamentariſchen Laſt nicht erdrückt

erden

Am 22 dem erſten Tage der Stadtverordneten
wahlen in Magdeburg erhielten der M zufolge

timmen a bei der Wahl von 6 Stadtverordneten der dritten
Abtheilung auf 6 Jahre die Herren Behrens 213 Stirnus 208
Odemar 205 Hollender 204 Schwarz 122 Jungwirth 115
Brink 98 Nathan 94 b bei der Wahl eines Stadtverordneten
auf 4 Jahre die Herren Enke 111 Schrader 93

77 Der in Naumburg a/S kürzlich verſtorbene Stadt
rath a D Thränhart hat dem dienen hauſes denBetrag von 3000 9000 M dem Dia oniſſenhaus in Halle
ferner 2000 M der Herberge zur Heimath in Naumburg und
1000 M dem Berliner MiſſionsVerein vermacht

Erfurt Suhl Ritſchenhauſen haben der Th zufolge
vorläufig eingeſtellt werden müſſen da die Arbeiter mit vielem
Waſſer zu kämpfen haben und die Pumpen und andere Maſchinen
zur Zeit noch nicht eingetroffen ſind

Die Stadtverordneten von Stendal beſchloſſen in ihrer
Sitzung vom 18 d die Errichtung einer landwirthſch Schule
Unter der Bedingung daß Provinz Kreis und Staat ebenfalls
eine entſprechende Subvention leiſten wurde dem Altm Jnt Bl
zufolge ein Zuſchuß von 1050 M gewährt BDie Abſtimmung
ergab 11 Stimmen für 11 gegen den Antrag Die Stimme des
Vorſitzenden entſchied für denſelben

Bei einer kürzlich in Altranſtädter Flur ſtattgefundenen
Treibjagd hatte dem Merſeb Corr zufolge Herr Baron

Seelen Schuß erheblich am Kopfe Unterleib und Füßen zu
erletzen

Unter Bezugnahme auf die Belrrim gen vom 11 d
wird amtlich zur Kenntniß gebracht daß in Rückſicht auf die am
1 December ſtattfindende Volkszählung noch folgende diesjährige
Märkte verlegt worden ſind der auf den 30
1 December fallende Kram und Viehmarkt in Heldrungen
auf den 2 und 3 December der auf den 2 und 3 December
fallende Roß Vieh und Krammarkt in Seyda Kreis Schweinitz
auf den 11 December

s Leipzig 20 Nov Wie ich höre werden zwei ſehr
intereſſante Zimmerausſtattungen von hier auf die
halleſche Ausſtellung geſandt werden Herr Banquier
Becker hierſelbſt beabſichtigt nächſten Sommer einen großartigen
Neubau am Auguſtusplatz und hat ſeinem Baumeiſter Herrn
Architekt Weickardt Erlaubniß gegeben zwei für das neue

beſtimmte Zimmereinrichtungen in Halle auszuſtellen
as eine wird ein Herrenzimmer in deutſcher Renaiſſance das

andere ein Damenboudoir im japaniſchen Styl ſein

Am 18 d hat die definitive ſtaatliche Abnahme der Bahn
Wutha Ruhla ſtattgefunden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Nachricht daß durch Prof Arndt in Leipzig ein

bisher noch unbekanntes Werk Goethe s aufgefunden
worden iſt wird uns von dort beſtätigt Der neue Fund er
weiſt ſich als ein Singſpiel in Proſa und wird demnächſt
gut ausgeſtattet im Druck erſcheinen Herr Prof Arndt be
Wit3 ſich bereits ſeit einiger Zeit mit größtem Erfolg mit
dem Studium von Goethe s Leben und Werken

Demnächſt wird bei Caeſar Schmidt in Zürich ein
neues Werk Alfred Meißners erſcheinen Daſſelbe von Joh
Scherr warm empfohlen führt den Titel Schattentanz und
enthält Novellen Erlebniſſe Erinnerungen 2c die ſämmtlich mit
des Verfaſſers eigenem Leben in Beziehung ſtehen und ſind
äußerſt fein und feſſelnd geſchrieben

Vermiſchtes
Chateau T verkauft Unſere neulich gebrachte Notiz

über den Verkauf von Chäteau Margaux wird von kundiger Seite
dahin berichtigt daß dieſe Beſitzung bereits gegen Ende October
vorigen Jahres verkauft worden iſt

Handel mit Päſſen Wie der K ſn Ztg aus St Peters
burg gemeldet wird hat man einen umfangreichen Handel mit
geſtohlenen oder gefälſchten deutſchen Päſſen aufgedeckt die zu
10 bis 1000 Rubel das Stück verkauft wurden Es findet dieſer
halb ein lebhafter Briefwechſel mit der ruſſiſchen Botſchaft in
Berlin ſtatt

Eine Trauung mittels Telegraphen Jn Albany in
Miſſouri an der St Joſeph und Des Moines Eiſenhahn ver
ehelichte ſich dieſer Tage der dortige Telegraphiſt Albert H
Lathan mit ſeiner Braut in Portland Jndiana durch den Tele
graphen da er nicht abkommen konnte Durch Vermittlung des
Herrn Hammond des Superintendenten der American Union
Telegraph Compagnie in St Louis ging die Sache vor ſich
Hierbei mußten die Depeſchen der American Union zu Jndia
napolis auf die Drähte der Weſtern Union übertragen werden
und die Antworten wiederum von den Drähten der letzteren
Compagnie auf die der American Union Als die Stunde
herangekommen war mittags 1 Uhr 5 Minuten fand folgender
Depeſchenwechſel ſtatt Bräutigam Kann s bald losgehen
Telegraphiſt zu Portland Sie ſind hier in einigen Minuten
ereit Darauf wurde der Depeſchenwechſel durch das Ein

treffen einer langen commerciellen Depeſche ans Kanſas City
unterbrochen und erſt nach 20 Minuten in folgender Weiſe fort
geſetzt Bräutigam Herr Paſtor David Mills zu Portland
ich bin für die Trauung bereit ſtellen Sie Jhre Fragen
Der telegraphiſche Schalk in Kanſas City hatte inzwiſchen ent
deckt was auf den Drähten vor ſich ging und griff wiederum
ſtörend in die Ceremonie ein indem er die Depeſche abſandte
Reichen Sie den Kuchen herum Dann konnte der Ehe

Telegraph fortfahren Geiſtlicher in Portland Albert N
Lathan wollen Sie Sarah Jarris zu Jhrem rechtmäßigen ehe
lichen Weibe haben und mit ihr leben bis der Tod
Euch ſcheidet Verſprechen Sie das Bräutigam Ja mein
Herr ich verſpreche es Die malitiöſen Telegraphiſten zu
Jndianovolis ſtörten die Ceremonie durch die an den angehenden
jungen Gatten gerichtete Depeſche Zittere Du biſt verloren

Aus St Louis telegraphirte man Sie machen ſich wahr
ſcheinlich nichts daraus wer Präſident wird Aus Kanſas
City ließ ſich der bereits erwähnte Schalk vernehmen Schickt
uns eine Flaſche Wein und ein Stück Kuchen Nun wieder
der EheTelegraph Geiſtlicher zu Portland Kraft der mir
übertragenen Autorität erkläre ich Euch hiermit für Mann und
Weib Junger Gatte Frau Lathan wann reiſeſt Du ab
Soll ich Dich in St Joſeph oder in Jſidora treffen Jetzt
trafen von den Collegen des Verheiratheten von allen Seiten
Glückwünſche ein Ein von dem Gatten nach allen Seiten tele
graphirtes Danke brachte die Sache endlich u Abſchluß

Das fidele Gefängniß Die Zuſtände auf der Gefängniß
Jnſel Fernando Noronha ſind von wunderbarer Gemüthlichkeit
Jeder Angeſtellte hat 8 Gefangene zur perſönlichen Bedienung
ſo daß in dem Gefängniß nur ſehr wenige bleiben zwiſchen den
mit Fußeiſen verſehenen Gefangenen werden Wettrennen ab
gehalten es giebt ein Theater auf dem Gefangene ſpielen und
das Parterre füllen es befinden ſich dort 1678 männliche und
36 weibliche Gefangene letztere ſollen einen ganz gewaltigenEinfluß auf der Jnſel haben und ihre Lage i ſo günſtig daß

iſie nach Ablauf ihrer Strafzeit wieder freiwillig nach der Jnſelzurückkehren Schließlich leihen die Sträflidge Le e
verneur häufig Geld um die Gehälter der Gefangen
wärter zu bezahlen Das ſetzt der Sache eigentlich die

ige bei St G tDer bei St Gowans untergegangene Dampfer iſt nichtwie wir vermuthet die Princeß ce Sieger de i z
St Gowans das Stück eines Schiffsbugs mit dem Namen
Ailſa in gelben Buchſtaben gefunden Acht Leichen ſind im

Ganzen aufgefiſcht Die Maſchinen des geſunkeuen Dampfersſind bei Ebbe ſichtbar Die Ladung beſteht anſcheinend aus

Häuten Eiſen Bleiröhren Petroleum 2c Es werden von
allen Küſten Englands zahlreiche Schiffbrüche gemeldet

e ä3Lotterie
Bei der am 17 d M ſtattgehabten Ziehung der 6 Claſſe

v Helldorf auf St Ulrich das Unglück den 14 Jahre alten
Sohn des Oeconomen Thamm durch einen unverſehens losge 21692 22657 23364 24757 25872 27451 28338 23633 29310 30089

November und

Die Arbeiten am Brandleite Tunnel des Bahnbaues 10000 M auf Nr 4349 84700 je 500 M auf Nr 45091
81,036 je 3000 M auf Nr 6672 39477 65941 je 2000 M
auf Nr 15043 18665 24569 29212 38330 44036 72962 7533382801 88162 89286 89107 90041 90916 je 1000 M auf Nr 8 9
6546 8091 8349 10931 14152 1718 18341 19866 20531 22653
24473 26227 31082 33832 37446 39532 40224 41479 43144 45491
48478 48854 49734 51861 52601 54605 56742 59524 62454 63637
73 14 73532 77029 83918 84466 85043 85738 88257 93872 je 500
M auf Nr 1672 1952 2301 3566 5671 6582 13759 160 5 16404
16432 19493 22520 24137 27192 28644 29405 29674 32827 33393
35333 35498 36575 38458 40761 460 9 49882 50513 51923 52884
57800 58634 58849 61006 63128 63262 64270 64610 6507 1 68465
69043 70877 72902 73903 77981 78837 80166 83016 84475 84595
87298 91674 92246 je 300 M auf Nr 2224 2745 4667 5333
8210 9220 9553 9808 10049 11145 12078 12406 12975 17883

30655 30919 35418 37998 39139 40179 40273 43520 43819 44160
49461 50120 51496 54995 61483 61998 63885 65200 67739 68200
69058 72324 74250 75624 75789 75846 77989 79404 79757 81144
9776 950 82936 84511 84767 84706 86617 87848 88618 89378

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 22 Nov Die von geſtern ge

meldeten auswärtigen Notirungen lauten matter als am
Sonnabend Wien behauptete nichtsdeſtoweniger eine feſte
Haltung und notirte Kredit 226,60 Weniger günſtig lauteten
die Courſe für Staatebahn und Galizier welche 1,25 reſp 0,75
niedriger als am Sonnabend notirt wurden Hier entwickelte
ſich unabhängig von den Wiener Notirungen und ungeachtet
Wien für einige Papiere kaufend am Markte war wie bereits
telegraphiſch gemeldet eine ſchwächere Haltung ſowohl in den
Courſen als auch in den Umſätzen Für erſte Aufgaben iſt
allerdings Geld flüſſig aber die Engagements in ſchwächeren
Händen ſind bedeutend Unter anderen verloren Elbethal ca 4
Nordweſt ca 1 Kredit 2 Franzoſen 2,50 und Lombarxden 1,50
Galizier waren 1 Proz niedriger Jnländiſche Bahnen ebenfalls
weichend der augenblickliche Mangel an ſpekulaliver Theilnahme
hat Realiſationen veranlaßt Oeſterreichiſch ungariſche Renten
und ruſſiſche Werthe waren ebenfalls weichend ebenſo Banken
für DiskontoKommanditAntheile wurde der erſte offizielle Cours
1 Proz niedriger als am Sonnabend notirt Montanwerthe
verhältnißmäßig feſt hauptſächlich im Zuſammenhange mit der
auf dieſem Gebiete beſonders ſcharf ausgeprägten Geſchäftsſtille
Die matte Haltung wurde auch auf Gerüchte zurückgeführt die
übrigens nicht lange ihre Wirkung ausübten Die Haltung beruhigte ſich ſpäter die Courſe zogen überall an das Geſchaft

hielt ſich aber in ſehr engen Grenzen Schluß ruhig
Halle 23 Novbr Bericht des Börſenvereins Sekre ärs

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo ruhig
defekte Waare 150 180 mittlere Qualitäten 190 206
feinere 218 228 M Roggen 1000 Kilo unverändert 225
bis 228 M Gerſte 1000 Kilo bei etwas beſſerer Stim
mung gewöhnliche Sorten 170 180 beſſere und
Chevaliergerſte 182 192 exquiſite Sorten bis 195 W
Gerſtenmalz 50 14,25 15 M Hafer 1000 150 bis
163 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 253 bis
273 Bohnen 50 11 Linſen 50 unverändert
Kümmel 50 26 27 M Mais 1000 Donau 155bis 165 amerikan 148 152 M Oelſaaten 1000 Raps
245 M Stärke 50 Kilo 22,50 22,75 M Spiritus
10,000 Liter Prozente loco niedriger Kartoffel 57,75
Rüben ohne Angebot Rüböl 50 27,75 M gefordert
Solaröl 50 Kilo 9 M Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50
M hieſige 5 M Futtermehl 50 K 8,50 M Kleie Roggen

50 K 6,25 M Weizenſchaale 4,90 5 M Weizengrieskleie 5,75 M
Oelknchen 50 loco und auf Terminen 7,50 M

Halle 23 Nov Langes Roggenſtroh von 33 35 M per 1200
Pfund Maſchinenſtroh von 21 25 M per 1200 Pfd Hieſiges
Heu von 3,75 4,50 M per Ctr Auswärtiges Heu von 3
bis 4 M per Ctr

Halle 23 Nov Bericht von H Wagner Sohn Wir
hatten heute wieder reichlicheres Angebot von allen Ar
tikeln und ging Alles zu letzten Preiſen ſchlank aus dem
Markte Weizen 12 Säcke a 85 Kilo br 216 228
ausgewachſene geringere und mittlere Waare 160 215
Roggen 12 Säcke à 84 K br 222 228 M Gerſte 12 Säcke
à 75 K br 144 150 M beſſere 153 159 M feine und
Chevaliergerſte 162 174 M Hafer 12 Säcke à 50 K br
84 96 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 225 bis
288 M Raps 12 Säcke à 76 Kilo br 216 222 M Rübſen
12 Säcke à 76 K br 210 218 M Mais 1000 Kilo Donau
165 neuer auf Lieferung 150 M amerikaniſcher 154 M
Lupinen 1000 120 M

Berliner Börſe vom 22 November

Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien
Fonds und Staatspapiere und Obligationen

Dtſch Reichs Anleihe 100,00 bz 4 Bra Märk VIKonſol 4 Anl 104 80 bz t ärt VII F
do 400 100,00 bzB 4 do VauII 102,10bz3 Staats Sch Sch 98,50bz 50 do L 106,00 B
äm Anleihe 1855 148,60 bz
r u Neum Pfdbr 94,00 G

S
Sächſ Rentenbr 490 100,00 B
Got S br 119,40b

d n nd 102,40bzG4 Ber w 101 ,10bzBerl Stettin g II III 99,25 G
do VI 99,25 G4 CölnMind VI 101,40 B

Dtſch Gr C B Pfdbr 106,20B AiheHalleSor G gr 102,75 G
4 Ctrb Pfobr o db Leipz Ado Central do 112,50 G g b P 5

do Hyp Act B 101,40 bzG ZoſoMain dwh 76 105,40 BRuſſ Boden Cr do 8070b3 a Bberſche b 102 90 v
do Central do do 77,00 bz 4 do 1879 103,60 bzG

Z wert bz 400 do Coſ Odbgeſt Rente 62,00 odo er Rente 62,75 bzG e ä4 Rechte Oderufer 102 90 Gtalieniſche Rente 86,40 bz dteiniſche 101,80 G
mänier 890 107,00 G r rMut Enan b 18 u lege e
EiſenbahnStammActien h do V S

Bergiſch Märkiſche 115,75 bzder dhehet 120,30 bzG

BerlinGörlitzer 20,10 bzG
Berlin Hamburger 231,00 bz
Berl Potsd Magdb 99,50bzG
KölnMindener 147,50 bzB

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 152,10 bz
DiscontoComm 176,00 bz
Leipz EreditAnſt 149,75 B
Magdeb Privatbank 113,00 bz

e h 21,40 bz Meininger Cred Bk 95,50 bzG
n 147,60 bz Oeſt KreditAnſtaltdo StammPr B 88 10 G K Reichsbank 146,50 G

do do O 122,30bzG S Bank 119,75 G
OberſchleſiſcheA u 198 9 bz Schleſ BankVerein 107 0 B

do Lit B gar 165,00 bzB Weimariſche Bank 84 25
KaſchauOderberg 56,10 v Deſſauer Gas 169,50
Thüringer Lir K 177,75 bzB Kön u Laurahütte 116,25 b B

do Lit gar 99,25b G Vwnix er 87 00 bzB
do Lit C gar 104,25bzB o Lit B 46,00 B

Saalbahn St Pr 52,40 bz Dortmunder Union 11,60 bOeſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 71 do
Rumänier 53,75 bz Hörd Hütten Verein 51 00 3

Waſſerſtands Nachrichten

89 braunſchweigiſcher Landes Lotterie wurden folgende
größere Gewinne gezogen

Saale Halle 22 Nov Ab Unterh 230 23 Morg 222Tretba 22 Nov Unxech 3,20 23 Weg 310 org
Unſtrut Artern 22 Nov Untecp 122



Neueste Ballistoſfſe in Silber Gold und Brillant
für

und paſſende Seidenstoffe in den prachtvollſten Lichtfarben empfiehlt
Leipzigerſtraße im gold Löwen

Bettfedern Daunen und fertige Federbetten
Genähte Inletts zum sofortſgen Föällen

Lager fertiger Herren Damen Kinder u Bettwäsche
F G Demuth Seunuuer

hIda Böttger Markt 18
F Küinder Wäsche Ausstattungen

Für Neugeborene
Hemdchen Jäckchen Windeln Windelhöschen Wickel und Badetücher Wickelbänder Unterlagen Stecktiſſen SteckkiſſenRoßhaar
Matratzen Feder Plümeaux und Bettchen KinderbettJnletts und
Bezüge Lätzchen Corſets Nachtröcke in Shirting Piqus und

Flanell Taufkleidchen Taufmützchen
Alles in größter Auswahl und von praktiſchſter Einrichtung

Knaben und Mädchenhemden
für jedes Alter in Chiffon Dowlas und Leinen zu billigſten Preiſen

Fertige Kinderbetten

Waschefabrikation
Garantie für guten Sitz exacte Ausführung prompte Lieferung

Billigſte Preiſe
Wilh WValter valle a Teipz Str 92

Jnhabern vonNenheit ranzsaions
empfehle

Drehpianinos u Orchestrions
für Jedermann zum Spielen neueſte verbe ſſeſpielend zu Tanz und Concert Muſik ein Hrcheſter vollkommen erſetzend in
reicher Auswahl ei

Gustav UnIig in Halle aS
Vhren und Musikwerk Fabrik Untere Leipziger Straße

Geschàfts Verlegung
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum insbeſondere meinen

Tage mein
Heſe Geschäſt von Graſeweg und große Klausſtraßen Ecke nach
werthen Kunden die ergebene Anzeige daß ich mit heutigem

meinem g Große Märkerſtraße 24 W
Früher Dettenborn s Möbelmagazin

verlegt habe Das mir ſeit einer langen Reihe von Jahren
trauen im alten Geſchäfte bitte ich mir auch in das neue
übertragen zu wollen

Halle a/S den 23 November 1880

Theodor Fran
Kaufmänn Unterrichts Institut

Privat Handelsschule
Halle a/S Schulberg 1 I

Am 1 k M beginnen neue Curſe in allen handelswiſſenſchaftlichen
Disciplinen wozu nmeldungen jetzt erbeten werden Hauptvorzugchnelle und bedeutende Fortſchritte Tages und Nbenb Curſe J

usführliche Proſpecte e Dienſten Spr h ſtunden u früh
er mann S7 Uhr bis Mittag 2 U

1 DMetW äscherolien egewickelte Wäſche ganz vorzüglich ſind von einer Perſon bebrenen

fur irre Werte Pe aprants Bäder öffentl
ehr praktiſch Dieſelben offerirt zum Preiſe von 45 Mark mitJa zu 85 Mark mit Eiſengeſtell die Fabrik vo ſ er

ax Nietzschmamm Kloſterſtr 104

Bleiröhrenymiedeeiſerne Röhren und Gußröhren
Ha

r 8548

en Dimenſionen empfehlen ab hieſigem Lager unter billigſter Notirung

Mingst Scheller
agdeburgerſtraße 45

Ketten Schleppſchifffahrt der Ober Elbe
Dem ſchifffahrttreibenden Publikum thei ir hi idaß der Betriev auf der Slal ikum theilen wir hierdurch er ebenſt mit

am 25 November deingeſtellt wird d Js
Dresden den 22 November 1880 Die Direction

E Bellingrath
Von Mittwoch den 24 No

vember ab ſteht bei mir ein u
großer Transport der ſchönſten
arg hochtragenden Kalben und aſriſchmilchen x r mit Käl

und ein Zu ulle zum wVerkauf Se eF Reinharät jun Markranſtedt

s n

Thiermmes Garten
Mittwoch den 24 November

Schlachtefest

Praktiſch

eſchenkte Ver
ocal gefälligſt

Bruno Freytag

owie ſeidene und baumwollene Atlasse
nterkleider

F Cachemires Mohairs Grenadines Bl

Grosse Auswanl

ICorb Galanterier HoIZ
Spielwaaren

Gustav Reiling Nachfolger
12 Schmeerstrasse I2

NB Reparaturen werden prompt besorgt

Gr Steinſtr 9
rte Erfindung 20 100 Stück gegenüber d Hr Gebr Sernau

Schaukelpferde
KReit Geschirr und Sspfelpferde

rit feinsten Naturfellen überzogen bestem Rindlederriemenzeug und elegan
tester Mattigalbezäumung Alles zum Abschnallen empfiehlt in wirklich

grossartiger Auswahl

IIIIIII gegenüber d Hr Gebr Sernau

und
dung
Horn

Reparaturen

Große Auswahl
Billigſte Preiſe

empfiehlt

Kürſchner Meiſter
9 5 Leipzigerſtraße 5

Beſt
Reparaturen werden ſauber7 ausgeführt

P W Berger
Schmeerſtr 15 u

oſtſtraße 4
empfiehlt ſein reichhal
tiges Lager in allen

Neuheiten von

Korbwaaren
zu d billigſten Preiſen

Reparaturen werden ſchnell
und ſauber ausgeführt

Friedrich Hünniger s unüber
troffene garantirt ächte

Gallus Tinten
empfiehlt zu Originalpreiſen

J Zöbisech Halle aS
Berlobungs und Perbindungs
briefe Monogramme Ein
ladungskarten Menus
werden von der einfachſten bis zu

der eleganteſten Ausführung ange
ertigt in derf d

Lith Anſtalt Buchn Steindruckerei

von 8559A Kaemmerer s Wwe
7 gr Märkerſtraßr 7

Altarkerzen Tafel und Weihn
Von 9 i Uhr an Wellfleiſch 8544

Orcheſtrions

und Rauchtiſche

Leierkaſten

Neuheit

ſeine verſchiedenen echt Juchtenleder

7 lichen Jagdſachen fertigt bei billigſten

temungen Aenderungen D Albert Berger

Größtes Kunſllager der Prov Sachſen
an lebensgroßen Automaten Ubren ſelbſtſpielenden Musikwerken

und Spieldosen

von Gustav Unig in Halle aS
untere Leipzigerſtraße

W Huth s Sattlerei
Niemeyerſtraße 1

empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken

Artikel ſowie das Neueſte in ſämmt

Preiſen Stickerei Garnituren und
alle in dies Fach ſchlagenden Arbeiten

Schmeerſtraße S9
neben RIIrich s Schuhwaarengeſchäft

a empfiehltſein
reich haltiges

Lager von
Puppen
wagen

Korbmöbel
und Korb
waaren je
der Art zu

e den billigſten
Preiſen

Reparaturen gut und billig

empfiehlt bei vor
Särge kommenden Fällen

K Schönemann Steg Nr 17
Eingang auch vom HoſpitalplaSee Le Molkerei v

in allen Größen

Muſikſchränke Drehpianos
Claviatur zum Selbſtſpielen Muſikwerke mit Trommel und Glockenſpiel Caſtagnetten

Himmelsſtimmen Mandoline mit Glocke Zither und Picolo neueſte eigene Erfin
lötenwerke mit Orgeltönen und Himmelsſtimmen Expreſſionen Spieldoſen in
olz und Blech

Photograp u eſchuhkaſten Cigarrenſtänder Cigarrenſchränke Feuerzeuge Kalender
N u d We e Iapoa e h Seidellles mit Muſik un echanik ſehr überraſchend

ieh u Mundharmonikas Poſaunen Trompeten Clarinetten
Glockenſpiele Zithern Geigen Guitarren und Trommeln in ſehr großer Auswahl

Riesen Drenpianinos
an Uhren Muſikwerken Drehpianos Leierkaſten und Harmonikas
werden prompt und billigſt ausgeführt

S Pelzwaaren
7 e

Dreh Harmoniums auch mit

l

hie Albums Prachtexemplare in allen Größen Schreibzeuge Hand
viletten

Neuheit

Wochenblatt für Egeln ete
Autl 2300 Bestverbreitetes Localblatt
im Kreiss Wanzleben Bestes In
sertions Organ Expedition Egeln

Aepfel n Rüſſe
arrheg verſ in Körben von 10 Pfund
ranco dar Deutſchland geg Nach

nahme v Mk 32
Ludwig Haas in Gaya Mähren

Circa 10,000 Schock

Chriſtbäume
Edeltannen und Fichten ſind zu ver

kaufen durch
Rudolph WohlfarthSaalfeld i/Thür

Champignons
Morcheln
Provenceröl
Mohnöt
Citronat

empfiehlt en gros en detail
M Waltsgott gr Alrichsſtr 38

Rheinische Weiostube

6 Breiteſtraße 6
Jeden Poſten Lumpen Knochen
apierabfälle e
öchſten Preiſe

B Gille G Breiteſtraße 6
Gründlicher Unterricht

wird jungen Damen im Kleidernähen
und Schnittſchneiden ertheilt Zu er
fragen Spiegelgaſſe 13 1 Et rechts

Friſcheſte feinſte Tiſchbutter p e
1,15 franko ſowie reines Gänſe
ſchmalz von feinſtem Geſchmack p e
1,05 franko per Poſt in Fäßchen von

auft ſtets zum

Rathhausg 5 Reine Weine v Fäß
Reichh Speiſek Comf Localitäten
Auf dem hohen Petersberg

Sonnabend den 27 November

Wurstfest
wozu freundlichſt einladet 8556

Emil Römer

S a
Stenogr Verein nach Stolze

Mittw 8 Uhr Jägerhof Rathhausg

nachtslichte Nachtlichte in
Arnmold s Seifenfabr gr Klausſtr 7

je Netto 9 Pfund verſendet 8341
Carl Schimann Rügenwalde

Halle Druck Verlag von Otto Hendel

ür den Jnſeratentheil verantwortlis König in Halle 9
Mit Beilage

Gr Steinſtr 9

9 eceſſaires Huthalter
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